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vcukeno groper it, als das Wachsthum
der Bevölkerung oder des Nationalvn.
mögens. Die Behauptung vieler Beo
bachter, daß durch Versicherungen die
Sorglosigkeit sowohl als die Verbrecher!
sche Brandstiftung gefördert wird,s cheint
nicht ganz unbegründet zu sein. An
Bcrstcherungsgeldern wurden in: letzten
Jahre über G0 Millionen Dollars aus-

gezahlt.
Bemcrlcnswerth ist es, daß in den

heißen Sommermonaten Brände viel sel-ten- cr

sind, als im December oder Ja- -

nuar, doch erklärt sich dies wohl daraus.

vcn die Aeichen ;m Vchnee und brachten
das Äcädchen nach der ersten Ansiede- -

lung. Die betreffenden Indianer ge-hört-
en

zuni Stamme der Ottawas und
waren vor Hunger umgekommen, da der
tiefe Schnee ihnen weder das Jagen,noch
den Marsch nach einer der Ansiedelungen
gestattete.

Ein New ?) orker Advocat hat
kürzlich )on einem Besitzer eines Möbel- -

wagenS lernen muffen, was Rechtens ist.
Er hatte den Mann engagirt, sein T!o- -

biliar in die neue Wohnung zu trans
portiren. Der Fuhrmann that dies.

den zzrzeugnliien ferner Industrien ver-

sieht, das den Boden am vollkommensten
gearbeitet und sein Land zu einem Para- -

diese gemacht hat, das den Ocean mit
stolzen Flotten überbrückt, (?) das in
Benutzung der Dampfkraft und Verwer-

thung des Stahls von keinem Volke der
Erde erreicht wird, das die wcrihvoll-ste- n

Erfindung gemacht hat, die auf Er.
sparniß menschlicher Arbeit abzielen, des
sen Regierung ihre Aufgaben richtig er--

kennt und glänzend durchführt, einer
Nation, die den heilsamsten Krieg diese

Jahrhunderts,.
den zur Unterdrückung der

X..7 .rti ..'i C.

illaverei gelampsl yar, oie mir or.g
ims mit 7Vnfc,r nkt Vii

VVt VlUy'.V UV yv ""-- , -
den Blitzableite?, den Telegraph, das
Telephon, das

,
elektrische

ix
Lichterfunden
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Grundsätze der Freiheit und MwschUch
seit, Italien als die Wiege der mosernen
Civilisation, Spanien als unser Mutter
land und Entdecker von Amerika, aber
dle Amerikaner als die größte Galion
von allen."

Warum sie zögern.

Leute, welcke nck mebrdurck erste Em
b'!!?'' ali durch sorgfältige Erwagmiz
oeittmmen lauen, können ort nlcyt ve- -

greifen, wie diese oder jene Negierung
sich den Herausforderungen einer anderen
gegenüber so kläglich und schwächlich be- -

nehmen kann. Wenn sie an Stelle des
svttnisters So und So säßen, würden sie
die Faust nicht blos in der Tasche ballen,
sondern gewaltig dremschlagen, daß dle
setzen nur so fliegen müßten. Zum
Glück kommen sie aber in den neueren
Zeiten nur noch sehr selten in die Lage,
ein entscheidendes Wort sprechen zu dür
fen. Selbst die wenigen absoluten
Herrscher, die noch übrig geblieben sind,
mu,,en ven aiiiagm oer madigen,
weisen und mit Sachkenntniß ausgestat
teten

. Staatsmänner. .
ihre eigene unmaß.

gebliche Meinung unterordnen. Die
von Parlamenten abhängigen Staaten-
Unser aber sind schon von Hause aus
keine Männer, die den Eingebungen des
Augenblickes gehorchen. Am allerwe

Nigtcn laßt sich oas jetzige englische fca
binet durch Entrüstung oder Zorn fort
reißen.

. Die Frage, warum die englische Ne-gieru- ng

nur mit Zaudern und nach lan-ge-m

Widerstreben Maßregeln getroffen i

hat, die zu einem langen und blutigen
I

Kriege sübren können, beantwortet sich !

mcht durch eme oberjlachliche Prüfung.
Denn flüchtig betrachtet, ist die Sachlage
nicht derartig, daß der britische Löwe
ffimnd bfrttp. siA frfnt imh bpmiitüin hnr' l

dem russischen Bären zu verkriechen,
Der Handel England's, auf den mit
stecht die allererste Rücksicht genommen
wird, kann durch emen Krieg mit Nuß--

land nicht empfindlich geschädigt werden,
Noch

.

nicht einmal 5
.

Procent
.

des Ge- -
M i m m m

lammtyanoelö der njeln entfallen auf
den Verkehr mit dem nordischen Niesen- -

reiche. Russisch Flachs kommt aller--
3 r. Ctl t rc r t

oiiig lil gropen Gierigen nacy vingiano, i

doch gedeiht der Flachssamen im ganzen
'X .Sv f i j. C--. . c W Cl I
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Staaten so vortrefflich, daß an eine
Leinwand-3!oth- , ahnlich der Baumwoll- -

Vicü) in Folge des amerikanischen Bür
gerkrieges, gar nicht zu denken wäre.

Ebenso wenig kann die Rücksicht auf
die

.
Kosten die britische Negierung,

veran- -
,i rr w 'fr t pnen, von ver ru n cyen yrseigen ym

zunehmen. Der Eredit des Landes ist
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v uuööcuvhh, vj.
miu uVtjuw z - - iiii wwn i ;ii i

'leolger nlenge. .gegen yoco nens 4 uzro- -

cent Zinsen ausgenommen Werden konn- -
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Qin ISZjähriger.
Die Gebeine des Engländers Thomas

Parr ruhen in der Westminster Abtei
in London. DaS ganze Verdienst des
Mannes, welches den Knochen desselben
ein Plätzchen in jenem berühmten Tod- -

tenhause verschafft hat bestand darin,
'daß er zur Zeit seines Todes' der älteste
Ä!ann war, der jemals m England ge
lebt hat. Mch nach ihm hat im euro
päischen Großbritannien kein Mensch
wieder das Alter von 124 Jahren er-reic- ht.

Ein volles Jahr älter wurde ein
Deutscher in der neuen Welt, der vom
Knabenalter an in dem abgelegenen
Harlan Counly, Ky., gelebt hat und
über den bisher noch nie eine Zeile ver-offentli-

worden ist. Der Nichter
Nolvle Smith in Harlan hat den Mann
noch gekannt, besitzt dessen Familienpa
Piere und theilt folgendes über ihn mit :

Georg Vmkhart wurde 1725 in Deutsch-lan- d

geboren und kann als junger Vur
sche nach Virginien, wo er sich niederließ

" und heirathete. Er lebte bis zum Jahre
1800 in glücklicher Ehe, in der ihm 5
Kinder geboren wurden. In seinem 73.
Lebensjahre heirathete er zum zweiten
Male und ließ sich mit Frau und seinen
fünf Kindern erster Ehe am Flusse Eum-berlan- d,

14 Meilen südlich von Harlan,
Ky., nieder. Das Innere eines hohlen
Baumes bildete die äußerst bequeme und
gegen Regen und Kälte geschützte Woh-nun- g

der Familie. Jener Baum hatte
einen Umfang von 45 Fuß und der
Naum, deh er unentgeltlich an seine Be-wohn- er

vermiethete, hatte sonach einen
Durchmesser von nahezu 15 Fuß. Die
Wohnung war mit Betten, Tischen, Ki-ste- n,'

Kossern reichlich versehen, und zu
den fünf Kindern erster Ehe gesellten
sich im Laufe der Jahre acht Pfänder
des zweiten Eheglückes.

Mit Hilfe seiner Kinder machte Burk-har- t

nach und nach 1,400 Acker des sei
nen Baum umgebenden Landes urbar
und galt für einen wohlhabenden Mann.
Gerade als er das 100. Jahr zurückgelegt
hatte, starb seine zweite Frau. Resolut
dachte er daran, daß er zwei Mägdelein
aus Birginien heimgeführt hatte und
dabei gut gefahren war, und reiste wie-deru- m

dahin 'ab, um Rundschau unter
den Töchtern des Landes zu halten. Die
25jährige Lavenia Morris that es ihm
an. Er bat die Jungfrau um ihre Hand
und diese konnte in den 75 Jahren, die
ihr Berebrer alter war als sie selbst, ein
Ehehinderniß nicht erblicken. .Burkhart
wollte jedoch die dritte Gattin nicht in
den alten Baum heimführen, in dem im
mer noch die meisten seiner Kinder erster
und zweiter Ehe hausten, unter ihnen
zwei verheirathete Söhne, und in dem
zahlreiche Enkel, ja sogar zwei Urenkel
sieh des Lebens freuten, sondern erbaute
in der ?c'ähe des Baumes, in dem seine

Jungen nisteten, für sich und die junge
Frau ein Blockhaus, in dem ihm der
dritte Chchimmcl erblühte. Er vergab
des dem Menschen ertheilten Gebotes :

Seid fruchtbar und mehret Euch" nicht,
und dem jungen Gatten wurden in der
dritten Ehe vi?r Kinder geboren. Kaum
aber hatte er daö 110. Lebensjahr er
reicht, da wurde er zum dritten Male
Wittwer. Er schickte die letzten vier Kin- -

der in den Baum, von dem aus der ganze
Ackerbau betrieben wurde und dachte da- -

ran, in das eigene Nest auf's Neue eine
Gefährtin seiner Tage einzuführen.

Diesmal ging er nicht nach Birginien,
sondern besuchte dann und wann die m der
Umgegend veranstalteten Belustigungen,
tanzte mit den jüngsten Burschen um die
Wette und erkünstelte sich eine Jugend,
die ihm glücklich zur Frau No. 4 ver-hai- f.

Elizabeth Grabill aus Lee Eo.
hatte so lange auf einen jüngeren Mann
gewartet, das; sie gern den 110jährigen
acceptirte. Diesmal gab cs nur kurze
Flitterwochen, dann stand der jungen
Frau das und enes nicht an und der Ge-ma- hl

schmiß sie aus dem Hause. Sie
- zog in den Baum und betrieb von dort
aus mit Erfolg ihre Scheidung. Ihr
Einfluß erweiterte die Spaltung, die
zwischen dem Baume und dem Blockhause
bereits eingetreten war. Die Bewohner
der Stammburg ließen es den Bewohner
des Blockhauses merken, daß er ihnen
eine Last sei und dieser legte sich in sei-ne- m

115. Lebensjahre auf die schlechte

Seite. Der Mann, der bis dahin wacker

gearbeitet und geschafft hatte, gab sich

für einen Herenmeister aus und verübte
so vielfache Schwindeleien, daö er bald
nicht nur im eigenen Staate, sondern in
Birginien und Tenneffee gesucht und be-ge- hrt

wurde, um Wunderkuren zu ver
richten. Waffer und Schätze zu finden,
den Einfluß der Hezen zu bannen. Die-se- s

Geschäft war einträglich und der
alte Schwerenöther hat, als er endlich
1850 starb, ohne jemals einen Tag krank
gewesen zu sein, mehrere tausend Dollars
in gutem Golde hinterlassen.

Äerlicbt in die Bankeeö.

Ordentlich,stolz, zwar nicht ein Z)ankee,
aber doch ein Amerikaner zu sein, wird
man nach Turchlesung eines Artikels,
in welchem die in Guadalajara in Mexico
erscheinendeeitung Clarion" ihrer ng

der amerikanischen Station
Lust macht. Er ist unterschrieben: lliia- -

mailos je lo Yankees" und lautet :

Einzelne unserer Landsleute nennen
uns Berliebt in die Zlanlces." Wir
acceptiren di,se Bezeichnung, ivirsind
stolz auf sie. Ja, wir bewundern ein
Bolk, wir sind förmlich verliebt in eine
Nation, welch-- : auf dem Festlande von

ner geyorig, sur licy zu erweroen unv mit
feiner väterlichen Besitzung zu vereini- -

gen. Wer will es dem mächtigen Für- -

sten verargen, wenn es ihm nicht paßt,
auch nur zeitweise in seinem Geburtsorte
zu residiren, so lange dort das größere
Stammgut seiner Familie, welches ihr
nach einer Besitzzeit von einem Viertel-jahrhunde- rt

verloren ging, sich in frem- -

den Händen befindet V
Aus Montreaur gebt dem

B. Tageblatt" die Nachricht zu, daß
der hochbegabte junge Dichter Walther
Gottheil nach längerem Leiden sanst ent-schlaf- en

ist. Als Erzähler führte sich

derselbe durch seme Berliner Märchen"
in die Literatur ein, von denen einige in
mehrere Sprachen übersetzt wurden und
große Popularität erlangten. Spater
schrieb derselbe Theaterkritiken und
Feuilletons für das D. Mont.-Bl.- ",

welche sich durch feines Verständniß für
das Schöne und Formvollendung aus
zeichneten. Leider hinderte jene heim
tückische rankheit, welche langsam seine
Körperkräfte aufzehrte, ihn an der vollen

Entfaltung semer dichterischen Bega
bung, an der Ausführung großer Ent
würfe und Pläne. In einigen Gedich- -

ten jedoch wie in dem herrlichen Nachruf
für Richard Wagner und Ein Bild mei-ne- S

Lebens" zeigte er eine große Geistes-Verwandtsch- aft

mit jenem englischen
Dichter-Keats- , dem Freunde Shelley's,
welcher ja auch der Schwindsucht, fern
von der Helmath, m jugendlichem Alter
erlag. Walther Gottheil hatte Berlin
erst vor wenigen Wochen verlassen, er
hoffte, in Montreux Genesung zu finden;
er ist genesen von dem großen Leiden, das
wir Leben nennen.

-- Zur Zeit werden in Deutsch-lan- d

wiederum ausländische Doktor-Di- -

plome zum Verkaufe öffentlich ausgebo-ten- .

Ermittelungen haben ergeben, daß.
obwohl die Antrage nach London zu nch'
ten sind, die Vermittelung des Schwiw
dels durch Deutsche geschieht, deren Ei- -

ner Diplome der Wisconsiner zahn- -

arztlichen Akademie" für 400 31!. das
Stück feilhalt, der Anoere m Berlin sich

aufhält und als alleiniger Vertreter"
eines Dental Eollege" solche auf Lager
hat.

In Rom hat man die
höchst interessante Entdeckung gemacht.
daß man die schwersten Gichtleidenden
binnen wenigen Sekunden durch das Te- -

lephon kerngesund machen kann. An tv
nem der letzten Tage wurde der italieni- -

sche Minister-Präsiden- t Depretis wieder
stark von seinem alten Uebel, der Gicht,
geplagt und mußte deshalb das Bett hü-te- n.

Die Deputirtenkammer debattirte
an diesem Tage über die vielbesprochenen
Elsenbahw5ionventioncn. Um 3uhrNach
mittags näherte sich Depretis dem bei sei- -

nem Bette angebrachten Telephon und
fragte bei seinem eben in der Kammer
weilendenUnterstaatssckretärMorana an,
wie die Sitzung verlaufe. Die Antwort
lautete, daß die Majorität gegen mehrere
Punkte der Konventionen sei. Kaum
hatte Depretis dies gehört, so sprang er
aus demBette, kleidete sich schnell an und
fuhr stracks in die Kammer, sein Gicht- -

leiden total vcrgcneno.
I n G ot h a wurde am 0.

März die 228. Leichenverbrennung an
der in Graz verstorbenen Frau Mühlholz
vollzogen

Neklame-Schwinde- l.

Eö kömmt so oft vor, daß Artikel einen hüb'
schen Anfang haben und dann in eine Anzeige

auilausen.
Wir vermeiden dies und empfehlen das

HopseL-Bitte- rs in einfachen Worten.

Probire tt. Die Medizin übertrifft m Wirk.
lichkeit alle andern.

Sie wird auch dethzlb s vielfach verkauft.

Starb sie?
ein!

Sie litt seit Jahren.
Die Aerzte konnten ihr nicht helfen.
Hopsen Bitterö kurirte fit '.

In der That!
Wir sollten dankbar für die Medizin sein.

DaS Elend einer Tochter.

Öls Jahre lang litt unsere Tochter.
An einer Leber- - und Nierenkrankheit.

Wir hatt die besten Aerzte,
Aber keine Hilfe.

3ct i st sie in Folge der Anwendung voa

Hopsen.Bitterk bei beste? Gesundheit.

Die Eltern.

Der Vater wird gesund.
Meine Töchter sagen :

Um die diel gesünder doch der Vater ist, sel

er Hodfenbittert gebraucht.
Er ist von e,ner, angeblich unheilbaren

Krankheit gkuesea. Eine Dam von Utira
N. v.

Keines ächt, ohne einen Bündel grüne
Hgpsenö aus der Etiquette. Vermeide alle

schlechten, giftigen Staffe die mit .$bfen
bejklchnet find.

B,n

V,GSM
nach

WeWÄWS

SSÄ).
(Jebrüdev JrenzeZ.
S. W. Hat Waldlnaton u. Meridlanftr.

Ü mwfMW um
i f i entferne ich. ohne tU Borkur. in zwei EtunJU den gkfabrio? und stcdcr durcd mein neu nt

ttd:iC dNltlck Bankairi,l1tttt,k. T)ieftt Mittel bat
leinen eschmack. ist Itittt ciniuntbnira und roirft btf ir
nie alle Mittel der Welt. Der Ersolg wird garantirt.

Preis 85. '"
Carl Pinffel, Deutscher Spezialist,

jt, y., IT5 Andren Str.

N.'W.'Ecke Market u. Noblesir

HübscdeS Lo?a!

Ausgezeichnete Getränke

Guter Lunch,

Aufmerksame Bedienung
Um zahlreiötn Zuspruü bittet

Heinrich Iseinann.
Rail Road Hat Store, '

Frühjahrs - Hute ?

jNtUlfter Jacon so !d en angt- -

kommen.

Billige Vreise!
'Gute Bedienung!

au besichtige die große Ankwäl von

Herren-u.Knabkn-Hütk- n.. ,

No. 76 HS VasVivgts Str.
J. KLIt. II. COLEMAX.

KLEE & COLEHIAN,
Fabrikanten fcon

Mineral - Wasser,
Sparklillg Chamdaizn Giber n. Little Daisj.

Ebenso alleinige Agenten von Belfast Singer
uS Selzer.Wasser.
.Fontainen roerden jver,eit auf Ve?llurg cf uttt ,

Fontamen werden auch vermietdet.

22, 228 230 Süd Delaware Str.
Jndtanaxoli, Ind.

Ir. Styer, Manager. ,'

Mm'S Irick Co.
gabiünteu und Hundlrr aller Arten

W $ ß e i n e.m

Osstce : 88 Virginia Avenue.

Väucotraktoreu und vridate sind ersoät.
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.Die Alten zn Hause.- -

UTEffiMi.
Wömn-We-l .

Der New Jorkcr GesundheitS . Mh
schätzt, daß wenigstens 30,000 Leben
durch die explosiven Eigenschaften deS .
Petroleums verloren gingen. Wenn jede

Haushaltung das Wl)ite Seal Brennöl
verwenden würde, könnten solche Unglücks
sälle nicht vorkommen.

White Seal Grcnnöl
hat die Fehler des gewöhnlichen OelZ
nicht. Es kann nicht explodiren. Der
Docht verkohlt nicht, raucht nicht, verbrei-te- t

keinen schlechten Geruch und die Lam.
pencizlinder zerspringen nicht.

White Seal Brcunöl
eignet sich ausgezeichnet für Beleuchtung.
Es ist so hell, wie reineS Quellwasser,
giebt ein starkes stetiges Licht und brennt
länger als anderes Oel.

Wenn daS Oel nicht direkt in Ihrer
Nachbarschaft verkaust wird, so bestellen

Sie direkt ein Faß oder eine Kiste mit
zwei 6 Gall. Kannen.

BROOKS OIL CO,
55 öncli Lvenne, Cledeland, O.
11 Jb 115 Svuthftr., Wtro 9 orf.

60 Süd Bennshlvania Str.
Indianapolis, Ind.

CtklccLgo, Ht. roul nncl
Pittsburß: Itailroad.

BeU'XaUüt fit durchgehende nd LokalZüge.
' Po 17. Febr. tb :

lgt verlassen oal Union.Texot, Zd?!t ia folgt:

Etalionin. iSchnllzg ,Posi,ug.,S4L,g no.
ia.n,ianal't 54:Vti0:tt 4:S5w r4.VV

nt.ctamk'atit, : 6:41 :13 .
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, tqua.. 8:98 8:47 8:i9
, Uroana 9:56 . 4:51 V:Vi ,
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. midura.. 7:v2 . 6:17 .

Harrildurg... 4:15m 2m
- BtUirnote.... 7. . s: jHn
m ashingto.. 8:50 , 6:2) .
. Vhiladelxtzla. 7:50 . 6: 15 .
.e Dort.... ll:2j . 7:30 .. Boston S:m 7:dvv

Täglich, Sonntag.
PulKnann'I l'aluft, und Hotet.Wag

,rch bis PtUkdora. Harritburg, PhtladlxSta und
ob Ä,chsel, los ein Wagensechleim. A aa.fLi... i innrn eioiiiusii. uaiainuLiin uns r.Oiiai.

' CX ahrkaneu NQ tUct Lt.ü.m Ctfitnn
indin allen Hanx:. arkar'.e .L u re a u I ttC ütnenl

und in de Stadt.Bureau, ZIt sei 3ttincii nd
Sasbingto Straß und im Uhw ttttl Jutrau,

ZndianaxoUI, in haben. ?Hlzsl:.ii..aitku kn.
nen i Voran Isteri isOen lur It!zttcn
bei d Ugenten in tabtrü btt in Union
Depot Jndianaxoll, Ind.
C. n. veeinA, i.S.P. , orvo'i.Ze u'dme

ton und JSlnolt ettav. .Jno'pil.
Casus OeCtia, aiaaei, iiuafcui,

1.1. ,,d, l. Vagagi,. und r,l..S,,Aidur, Vi.
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22 Cts. per Pfund

bei

Mueller,
200 &ü Washington Str.,

Ecke Nero Jersey Straße.

Felepgon 987.

ALEX. METZGER,
3 bb FellotvS !galle. a

ZtUI Stock:!.
S,ntkl-l-! Ms grltttn nb flcgirfttR

; ' i

Feuer BersicherungS Gesellschaften

n ab Bettauf on krudetgnth.chtn schein sur alle deutsch und ngitsch tmin.
iniibn von tbf Aasten tu alUn XbUcn SCcutfA'

land und der Schwell.
nsmgug von oumaten.
nud rlethen on ÜapitalfttuitlbuiablMnan ndchsi nach , UiUcb

Vurvpat.

Bremen bis Indianapolis

Reduktion im Gäspreis.
Für Gas-Cousumen- tea uud Andere,

ie erden aus dt bedeutende kduktton dk

GaSpreise vom . är, an aufmerksam gemacht.
er Preis Betragt ilt n &J tur w u xuoutub xti

Prei ist niedrig genug, sowohl für Beleuchtung ie

,uochen. Di Bequemlichkeit ine Oalofen in
Sommer tonn vlotz von Venzevlgen geurlgt er
den, welche Srsabrung darin baden, täix oaven in
den letzten 4 Jadren eme große Aiijal ,on Saiösen
verlaust.

Szsolin.Oesen erden mtt'geringen oSen
in Gaiösen vermandklt. Orsen und Samaschlnen
un erlauf der der

InilianapollH
Gas-Lig- ht & Cöke Co.

47 Süd Pennsylvania Straße.

8. I. Prny, Selrktär.

Type Writers.
Punhasers

of the
Stixdard

1(10 gdI
IiEMIXQTON
may return C.
O. 1. within
thirty days ik

KünsÄtL-sactor- y,

Iachinerent.
iSfc1' ei. All kmu

ot Supplies. Pamphlet on A pplication.

W?coff. Seamans & Senedict,
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Deutscher Zahnarzt,

(utysol, , tza. es.

.W.-(?ck- e QlNhtugton u.
BtUnshIbanOtr.

SHha,it .

daß im Winter so viele Oefen im Gange
sind. Auffallend ist es ferner, daß zwar
m New York, PenMvamen undOhw
der migegebenen Nechcnsolge nach die
Yttt4irt 'Hr.irtr trrtMiirttrT hrthott nnta

welches erst Nummer sieben sein sollte.
bald auf Michiaan. Tann erst kommen

üwrv, MiiHun und Wisconsin, (rs
S'i-vit- ! , t )!jr lt.T.nl tt iinX Cc' l i' ! 4 4 4 Itl i, wMWil
nv;?wt l,-- ' vn tu u'ib; wiiwa aiö s.-H- ü

K '

ÜU 'l't't.

Vom Inland e.

Helena, Mont., ist stolz aus
r (ml.. u :

vlil V, vii vwu --wvhkv
nb Uuiii toie8t

.
. Sah lrezche Mormon . n, d r e

lMm,e leben, verladen Utah, um
fch in K0 niederzulassen.

.

In Gadsden, Ala., lebt ein
Herr Cleveland. der mit der Familie deS

Präsidenten rncht verwandt ist.
D , c 2 1 g t a t u r i o n M o n

tana bat das Todten der Wachteln für
eine Periode von 6 Jahren bei Strafe
verboten.

Die Pall Mall Gazette"
sagt, Delmonico's Restaurant und daS
Josemite-Tha- l seien die schönsten Plätze
in den Ber. Staaten.

-

Die L e g l s l a t u r v o n - M a tt a
.rt? .MAW Mr.KIAt n M hA .K

v-- " vv., y
nachgeiuchte Berechtigung verweigert,

,Cr. viii4t3nil(iAMit IVrtrtl.yööm iv4ö
vorzunehmen.

100 Listen Florida-Ora- n

gen, welcke vor drei Wochen nach Liver
Pool verschickt worden, sind dort in aus
gezeichneter Beschaffenheit angelangt und
werden den italienischen vorgezogen.

'Die Gesetzgebung, von Ari- -
r e'-r- t ! ii;v,r.Ä i

- .?,,' .z tt lunim Hin,
Eisenbahn.!,.. muß. ich, durch mein Land ha- -

ben, und wenn sie tausend Thaler ko

- ;.
. vi l N . xiOU, Füh tiefer artesi- -

er, Brunnen
; t ,2Ifinj 35?-- j0"

W wmm Wlm aus, bie. gani fatl oben ankommen.

ö1" .i V" ,JV" 1 '
ird. leider nichtiberichtet.

Die
.

zwe ijährige.
Annie Gar.

sield in Macouge, Ga.. singt zedes Lied
mit ihrem reizenden Stimmchen richtig
xia&,, .

das sie einmal gebort hat, und be
.'. r 4. r irr - J a' r...

giertet Na) oazu Nicyr vlos ticylig, on- -

dern
.

der Stimmung und Eigenthümlich
c nti r i i r. r l e vreu oer aieiooic enlivrecoeno aur ein

Klaviere.

John E. Pittsburg, vor.
mals Inspektor des Zuchthauses von
New Hampshire, der in voriger Woche
im Alter von ayren ver noroen in,
gehörte einer Familie von lauter Ge
f,,m&hv,t-..- aV..' c?,Zn Dtr. ,w,i

is?!f, ts &&y$..vtuwti..... U i v .wvv(t.' . Ätv w. m7 v
bek e deten rew. bekleiden derartige Aemu

y,T Um v,irS u c
V. illV VV VVV.VII IVHtVV M. V

spector des Zuchthauses in Charlestown,
toOn cincm Sträfling ermordet.

w
. ....2 X , .. ....... ,

mm m m. mnm
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i

MilQ
. ft .

Erst in voriger Woche wur
den in Montmouth Co., N. I., zwei Be
sidtltel im Hypothekenbuche verlautoart,
die sich auf Kaufverträge vom. 5. Juni
1766 und resp. 19. Sept. 1743 gründen.
kk l !n rrtA. summ n r lWrtiKirstTO itl ü vttttttvt.wv. yuiiuv
liegen im Dorfe Shrewöburv und wur
den von den Erblassern der gegenwärti
gen Vrsitzerfür tex?.75 erwor
ben. -- -

' '.' - :

In Washington, C., wach.
sen jetzt literarische, wissenschaftliche, ge
lehrte und ähnliche Gesellschaften und
Vereine wie Pilze aus

, der Erde; es
. . . .r r ' f' .1 f M.l 71.

qtmi oorr eine svrmiicye aiaoemilcye
Atmosphäre zu herrschen. Wer Geschmack
daran findet, kann täglich wenigstens
drei Sitzungen gelehrter Körperschaften
beiwohnen... Auch das musikalische Le- -
r i r ' rm m
ven wnv, nacy ven zahlreichen cuur- -

vereinen zu schließen, eifrig gepflegt,

Aus einerFärm beiAügufta,
Me., waren ein einjähriges Füllen und
ein Spitz unzertrennliche Spielgefährten,
Ersteres starb und der Hund 'war nicht
zu bewegen, die Leiche seines! Freundes
zu verlassen. Er folgte derselben nach
emem Felde und legte sich, nachdem.
ie dort verscharrt worden, . au? dem

Grabe nieder, wo er iwei Taae und iwei
Nächte liegen blieb, bis ihn' Hunger und
Durst zwangen, dasselbe zu verlassen,

- r ; a c x---r . ;

k"r?" YTJl, emBumm- -

ler in ordinären und beleidigenden Aus
drücken über den Gennal Ert. . Sie

ÄffJJsShm einen Strick um den
l auf und liekcn ibn bau- -

mein, bis er ganz blau im Gesicht ge-word-
en

war. Nachdem, sie ,
ihlV dann

herabgelassen, mußte der Kerl ein. paar
Stunden auf Stroh liegen und sich erho-le- n,

bevor er sich nach Hause begeben
konnte.

Wertere N ach r ich ten ü v e r
den telegraphisch berichteten Nothstand
unter den Indianern am Pme River in
x'tioian meioen aus uaoiuslö : , Qvotx
Holzfäller, welche Ende voriger Woche
dort eintrafen, waren auf ihrem Wege m
der )!ähe des Pine River aus ein Jndia-nerlag- er

gestoßen, dessen sämmtliche In-fasse- n,

sechs an der Zahlbis'. auf ein,
kleines )tädchen, dem Hungertyde erle
aen waren. Die beiden Männer begru--

weigerte sich jedoch, die Sachen in's Haus
zu bringen, bivor er den Fuhrlohn aus-gezah- lt

erhalten habe. Der Advocat
wollte erst bczablen, nachdem die Möbel
abgeladen und in's Haus gebracht seien.
Der Fuhrmann brachte letztere nach einek

PolizeiZlation und erklärte dort dem Ad-vocate- n,

der sich ebendahin begab, in
New' 5ork eristire" eine Verordnung,
welche vorschreibe, daß ein Fuhrmann,
der Möbeln transportirt habe, solche nicht
abzuladen brauche, bevor er seinen Fuhr
lohn cihalten habe.

.Eine hochgewachsene, statte
liche junge Dame mit ebenso schönen als
Energie verrathenden Gesichtszügen, Frl.
Kittie G. O'Donnell. und deren Bruder,
Herr Ebristopher C. O'DonneU auS
Atron, O., befanden sich Ende vorjger
Woche in N'eiv tyoxt auf dem Wege nach
dem Bahnhofe, um die Rückreise in ihre
Heimath anzutreten. In der 6. Avenue
horten sie Hilferufe, die aus dem Hause
No. 7t! kamen. Herr O'Donnell eilte
dahin und fand zwei Männer im Kampfe,
von welchen ihm der eine ein Spitzbube
zu sein schien.' Er packte den Gesellen,
doch dieser, ein stämmiger Kerl, zog sei
nen !lkevcloer und versuchte dreimal, zu
feuern, ohne daß indessen ein Schuß los
ging. i. O'Donnell, ein Deputy-Sherif- f,

hielt den Kerl mit eisernem Griffe fest und
rief seiner mittlerweile hinzugekommenen
Schwester zu, dem Manne den Re
votver zu entreißen. Mit großer Kalt-blütigke- it

und Kraft entledigte sich Frl.
O'Donnell dieses Auftrages, und der
Schießbold, welcher sich als Einbrecher
entpuppte und ein. Bund Nachschlüssel,
sowie elnBrecheisen von sich warf, wurde
den .Sol'.zistcn .Farley übergeben und
nach den, Plizeigericht abgeführt.

Borige Woche starb beiBid-leford- .

Me., der hochbejahrte Thomas
Mulwey. Seine Betten wurden in's
Freie gehängt, das Stroh im Strohsacke
sollte verbrannt werden und man hätte
bei dieser Gelegenheit beinahe $2,300
in Papiergeld und 8,000 in Ber.Staa-te- n

Bonds dem Ofen mit überantwortet.
Die Familie des Alten hatte keine Ah- -

nung von viezem epye.

Im vorigen Jahre wurden
im Lande 590,000 Geviert DachZchiefet

hergestellt. Ein Geviert ist gleich l00
Quadratsuh und deckt ein Dach, dej- -

sen Belebung mit schindeln tauten? de:
ledteren erforderlich sein würden.

Vom Auslande.
Eine turnerische Wette

wurde neulich in der Turn'.ialle in der
Str'aüßbergerstraße in Berlin im Beisein
von 12 unparteiischen Zeugen und eini- -

gen
'
Türnschülern ausgefochten. Ein

Backergejelle, welcher, nebenbei bemerkt,
feit seiner Schulzeit keinem Turnverein
angehört, hatte sich verpflicbtet, die Arm
bezw. Kreuzwelle 50 Mal hint"r einander
zu machen. Ein Herr wettete mit jenem.
wenn er die Armwelle 50 Mal mache. .'!0
M. und außerdem für jede nächsten' fünf
Male 5 M. zu zahlen. Der Bäckerge-sell- e

rnachte die Armwelle 97 Male und
hatte somit die Wette glänzend aewcn
nen. Er versicherte einem Besucher am
nächsten Morgen, dab er keinerlei Be- -

fchtperden fühle und
. .

im Stande
'

sei,
1

so- -
'f a f f. rm

lvrr eine aicioje Welle einzugehen.
,ne vu vi cye v c x ii i v--

gung lesen wir in einem Pester Blatte
unterm 8. März : Einige Blätter wis- -

sen - heute zu erzählen, dem Fürsten
Eszterhazy sei gestern auf der Reise von
Budapest nach Naab die Brieftasche mit
vem nvaite von rju,vvo Suiten in
Verlust gerathen; er habe an. die Pcster
Polizei telearaphirt, die ein ganzes Heer
der. tüchtigsten Eommissäre aufbot, um
dle Diebe zu fassen. Schon wäre eme
allgemeine Razzia geplant ' gewesen, als
der, Statlynsches der Staatsbahn die Po
lim verständigte, daß ein Bahnbedien
steter auf , der. Rückfahrt vorr Raab die
fraalicbe Brieftasche in einem Eouve ae- -

funden und ihm übergeben habe. Wie
wir nun erfahren, ist die ganze Mitthei-lun- g

durchaus richtig. Nur verlor die

12y,00y Gulden nicht der Fürst Eszter-haz- y,

sondern sein Kammerdiener; auch
waren sie nicht rn einer Brieftasche, son
dern.in einer großen ledernenReisetasche:
es waren ferner nicht 120,000 Gulden,
sondern etwa 3000 Gulden: endlich war
es überhaupt kein Geld, sondern in der
Tasche befanden sich Schmuagegenstände
im anaeaebenen Wertbe. Im Uebriaen
ist die Mittheilung der Blätter, wie ge- -

durwatt Tliill."
Ueber d as in der Nach

barfchaft deö Biömarck'fchen Stammgu--
teS Schönhausen belegene Gut, auf dessen
Ankauf von einigen Blattern alsEhren
geschenk" 'für den Kanzler hingewiesen
wird, dürften folgende Daten von Inte
resse fein Hesekiel schreibt in seinem
Buche vom Fürsten Bismarck: Neben
den 26 Bauerngütern und ewigen drei
ßig Kossäthen befindet sich zu Schönbau
sen ein Rittergut, welches einst auch den
Bismarcken gehörte, aber in schwerer
Zeit veräußert werden mute. Es ae- -

hört zur Zeit dem Teichhauptmann
Gärtner. Man erzählte sich, dak der
Ministerpräsident es habe zurückkaufen
wollen; , der Deichhauptmann Gärtner
aber,. dem sein Gut nicht feil war, for-der- te

5150,000 über den Werth, darauf
soll . Graf . Bismarck erk lärt haben :

550,000 über den Werth hätte ich gege-be- n,

mehr kann ich aber nicht verantwor
ten." Es ist das eine Bauernanekdote,
für welche wir keine Bürgschaft überneh- -

men. Und Parsins schreibt in seinen
Bildern aus der Altmark : Man kann
es iden Bewohnern von Schönhausen
nicht übelnehmen, daß sie klagen, der
Retchskanzler vernachlässige seine Ge-burtöstät- te.

. Vielleicht ist eine gewisse
Abneiauna gegen Schönhausen' bei ihm
auf dl '.Thatfache zurslckzuführen, .daß
ihm nicht gelungen ist, das größte RiU
tergut, dem Staatsanwalt , A. Gatt

oin Urioä stton. nUWfifHI'" lv VVVV'' ' : : " ö- -i i r
die amerikanische.

Was dle Truppenstärke anbetrifft, so

it das rusnsche andheer dem brttlschm
ohne alle iXrage stark überlegen. Aber
die russische Armee kann mit britischen
cdcr indischen Soldaten nur in Central-asie- n

zusammenstoßen, wohin sich große
Heeresmasscn wahrscheinlich

.

. gar nicht
P f TT ( w m

csa mn lanen, wayreno vie oruiicye
Flotte eine ganze Anzahl russischei-Kü- s

tcnnädte in Grund und Boden schießen
könnte. Ein Krieg zwischen England
und Rußland würde sich nicht nur in
Eeniralasien abspielen, sondern überall,
wo die eine 'Nation der anderen Schaden

r- -
zufügen rann.

Hierin und bierin allein ist aber aerade
der Grund zu suchen, weshalb die briti- -

sche Negierung den Kamps durchaus ver
meiden wollte. Die Interessen der ver- -

.f j ' er i if .'..IHieoenen canonen Europa s sind so
miteinander verwebt, daß die Zerreißung
eines Fadens zur Auflösung des ganzen
Gewebes führen kann. . Wenn englische
sc?isse in oas c?warze ceer emliezen,
um die russische Flotte aus dem mittel- -

ländischen Meere fernzuhalten, so müßte
UViano zu erlyeidigungszwnken sich

m cer Zuriet senzuieen uno womöglich
Konstantmopel zu nehmen versuchen,
Die orientalische Frage wäre damit wie- -

der eröffnet, fast sämmtliche europäische
').'atlonen würden auf der einen öde? an- -

dere.i Seite Stellung nehmen und der
Weltorand", den die Berliner Eonfe--

renz hinauszuschieben versuchte, würde
U;U rn,nrinLln.V.UBWtat ÄSSiLumt,r7 ers; DcuJ .t.

droht sind und ungestört die Segnungen
des Friedens genießen können.

Verluste durch Feuer.

Narf Anaaben des ..Insurance Cbro.
i:iclc" 'sind in den Ber. Staaten, soweit
die statistischen Ermittlungen reichen, die
Feuerschaden im vorigen Jahre auf die
ungeheure Summe von 6109,800,000
grst.cgen. Dies ist um volle 10 Millio-ne- n

uhr, als im Jahre 1883, um 25
Millionen Mehr, als im Jahre 1832 und
um 31 Millionen mehr, als 1681.
Es findet somit eine fortwährende Stei
gerung der Schadenfeuer statt, die be

Amerika dav grvle aller moderiien Gleiche

gegründet Wir verehren in den
Amerikanern ein Volk, das kviperlich uiid

geistig schafft, das dkgame Welt mit

1i


